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«Demnächst» auf
der Agendaseite

Einträge unter der Rubrik «Dem-
nächst» finden Sie neu auch auf
der Agendaseite in dieser Zei-
tungsausgabe.

Eine Bühne für die Jugendlichen
Am 27. Januar findet der Rotary-Musikpreis in Sarnen statt. Die Verantwortlichen sind bereit für den Rekordanlass.

Semir Arnautovic

Der Rotary-Musikpreis ver-
zeichnet ein Rekordjahr an An-
meldungen: 144 Vorträge von
über 200 Teilnehmenden aus
Ob- und Nidwalden erwarten
das Sarner Publikum.Dies trotz
stagnierendenSchülerzahlen in
den Musikschulen. «Die grosse
Anzahl an Anmeldungen moti-
viert uns zusätzlich und bestä-
tigt uns, dass sich der Rotary-
Musikpreis zu einemsehrwich-
tigen Anlass in der
Musiklandschaft Unterwalden
entwickelt hat», erklärt Rolf
Ambauen, Leiter der Musik-
schule Sarnen.

Der Wettbewerb wurde
1990 erstmals durchgeführt.
Zugelassen sind Schülerinnen
und Schüler zwischen dem 12.
und 25. Lebensjahr mit festem
Wohnsitz in den Kantonen Ob-
oderNidwalden. In 19verschie-
denen Kategorien nehmen
neben Solokünstlern, auch
Bandsmit zwei bis zwanzigMit-
gliedern am Wettbewerb teil.
Die Bewertung erfolgt durch
eine Fachjury.

Trotz der vielenAnmeldun-
gen kann der Anlass weiterhin
an einem Tag durchgeführt
werden: «Es gibt lediglich klei-
ne zeitliche Anpassungen im
Spielplan. Allerdings stellen die
vielen Anmeldungen in den
vergangenen Jahren einen gros-
sen Sprung für uns dar», sagt
der musikalische Gesamtleiter
und Leiter der Musikschule
Stans, Michael Schönbächler.
«Bei einem weiteren Anstieg
der Anmeldung benötigen wir
in Zukunft zusätzliche Bühnen
und mehr Räumlichkeiten für
unsere Teilnehmenden. Dies
wäre noch einmal ein grosser
Schritt für uns», ergänzt Rolf
Ambauen.

Der Wettbewerb findet alle
zwei Jahre abwechslungsweise
in Sarnen und Stans statt. Gros-
se Unterschiede gibt es dabei
laut Ambauen aber nicht: «Die
Lokalitäten sind gegeben, und
unserModell hat sich indenver-
gangenen Jahren bewährt. Wir

sorgen zusammen mit unseren
Organisatoren immer dafür,
dass alles vorbereitet ist. Es ist
wichtig, dass sich die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer voll-
kommen auf ihre Performance
konzentrieren können.»

Die Organisatoren sind der
Rotary Club Obwalden, der in
diesem Jahr Gastgeber ist, der
RotaryClubStans sowiedieMu-
sikschulverbände aus Ob- und
Nidwalden.DieMusikschulver-
bände sind für den musikali-
schen Bereich verantwortlich.
«In den Musikschulen bereiten
sichdieSchülerinnenundSchü-

ler mit ihren Lehrpersonen auf
denAuftritt vor», sagt Rolf Am-
bauen. «Zudem erstellen wir
das Wettspielprogramm und
sorgen dafür, dass die benötig-
ten Instrumente zum richtigen
Zeitpunkt am richtigen Ort
sind.» Die Rotary Clubs über-
nehmen die restliche Organisa-
tion des Events und sind auch
fürdiePreisübergabezuständig.

HoherStellenwert
beiTeilnehmenden
«Der Wettbewerb hat für die
Schülerinnen und Schülermitt-
lerweile einen sehr hohen Stel-

lenwert und hat sich zu einer
festen Institution entwickelt»,
sagt die Klavierbegleiterin
GabyKeller. Für die pensionier-
te Klavierlehrerin ist der Rota-
ry-Musikpreis eine tolle, regio-
nale Gelegenheit für alle Ju-
gendlichen: «Der Wettbewerb
bietet allenMusizierenden eine
sehr gute Möglichkeit für eine
persönliche Standortbestim-
mung. Es ist eine einmalige
Bühne, aufwelchermannur ge-
winnen kann.» Das Wichtigste
sei, dass die Schülerinnen und
Schüler dabei locker blieben,
ihre Musik leben liessen und

Freude versprühten. Michael
Schönbächler blickt demAnlass
mit sehr viel Freude entgegen:
«Alle SchülerinnenundSchüler
brauchen eine Bühne. Es ist
wichtig, dass sie ihr Können
dem Publikum aufzeigen kön-
nen. Wir freuen uns auf einen
besonderen Tag, bei dem die
Begeisterung fürMusik imZen-
trum steht.»

Hinweis
Der Rotary-Musikpreis findet am
Samstag, dem27. Januar, in Sar-
nen statt.Weitere Informationen:
www.rotary-musikpreis.ch.

Am Rotary-Musikpreis in Sarnen – hier mit der Hergiswiler Band Flames of Tomorrow – nehmen Jugendliche aus Ob- und Nidwalden teil.
Bild: Martin Uebelhart (2. 2. 2019)
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Samstag, 27. Januar 2024: 08.30 – 18.00 Uhr
Klassische, volkstümliche und moderne Stilarten (Einzeln- und Gruppenvorträge): Aula Cher, Sarnen
Apéro um 17.15 Uhr, Preisverleihung um 18.00 Uhr in der Aula Cher

Spielplan: www.rotary-musikpreis.ch
Besucherinnen und Besucher sind zu den Vorträgen herzlich willkommen

DER TALENTWETTBEWERB FÜR JUGENDLICHE

Ihre Zeitung – regional engagiert.
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